
befand fichein wohlbeleibter, dicker, gut
_

«rbsuter Major, der liebe«, gutes
Gesicht hatte. Ohne zu wissen weshalb,

j!» keinen Prei« einzuschlafen.
Baßgeige, Töne der Klari-
nette, die einzelnen

Voll Entsetzen sah ich das ?lllcs mit

hörte, und so schlug ich die Augen lang-

Eine Weile war Alles ruhig: die Gcg-

Schwindel erfaßte mich, die Wett begann

Pfleger schüttelten die Kopse

sollte.
p H

Rudolph Terszky.

Tndc, als sich Montclli bei dem Obersten
Montelli hatte eS sofort bemerkt, daß

>?ner zögirte er denn auch keinen Augen-
sich als den

Scherze^

heit.

Schule.

heiße Rudols Terszky."

»uch hier aus dem

?Ah, lieber Meyer, Sie sind'S? Nun

.Gleichfalls meine Absicht. Meine

Doch da läutet'S! Adieu, Sel-
ben!"

hin
wo wollen Sie

,Jbr Vater ist ja auch hier!«
.Mein ? Ach wie satal. ..

Taler sieht?" > ' '

so liebte!'

Plötzlich blickte sie ihn an.

Ihr Fenster

?Wirklich? Wie die Zeit vergeht l*

hos.«
ch s h

.Ein Cousin? Ach wie schade!"
.Warum?"

ken?"

gut Sie sind I Paukine legte

?Ich glaube, daß Sie mich inorze»

als Adolf, Du mit Deinen sünszig
reu?"

Mahnung. Bleiv, »zycmarm.
In der Schiinle hier, DaS Weid
iantt um zehn aenau wie >un oier^


